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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Das Stüdiüm ist eine Zeit großer Anforderüngen. Das Stüdierendenwerk Ülm sorgt fü r die wichtige 

soziale Infrastrüktür an den sieben zügeordneten Hochschülen: 

- Üniversita t Ülm, 

- Pa dagogische Hochschüle Schwa bisch Gmü nd, 

- Hochschüle Aalen - Technik ünd Wirtschaft, 

- HBC. Hochschüle Biberach, 

- Hochschüle fü r Gestaltüng Schwa bisch Gmü nd, 

- Technische Hochschüle Ülm ünd 

- Düale Hochschüle Baden-Wü rttemberg Heidenheim. 

Ünsere Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter verstehen sich als Partner der Stüdierenden ünd bieten ein 

breites Angebot in den Bereichen Campüsgastronomie, stüdentisches Wohnen, Stüdienfinanzierüng ünd 

BAfo G, soziale Beratüng ünd Betreüüng an. Aktüell kü mmern sich ründ 245 Bescha ftigte üm ca. 28.000 

Stüdierende in Sü d-Ost-Wü rttemberg. 

Das Stüdierendenwerk Ülm ist eine Anstalt des o ffentlichen Rechts, die der Rechtsaüfsicht des 

Ministeriüms fü r Wissenschaft, Forschüng ünd Künst Baden-Wü rttemberg üntersteht.  

Als gemeinnü tzige Einrichtüng ist das Stüdierendenwerk Ülm nicht aüf Gewinnerzielüng angelegt ünd 

kann seine Leistüngen zü einem optimalen ünd fairen Preis-Leistüngs-Verha ltnis anbieten. 

Das Ziel des Stüdierendenwerkes Ülm ist die Ümsetzüng des gesetzlichen Fo rderaüftrages, bestmo gliche 

wirtschaftliche ünd soziale Rahmenbedingüngen fü r ein erfolgreiches Stüdiüm zü schaffen. 

Ünser Handeln ünd ünsere Investitionsentscheidüngen richten wir vorrangig an den Interessen ünd 

Bedü rfnissen der Stüdierenden aüs. Hier berü cksichtigen wir aüch die Bedarfe von Stüdierenden mit be-

sonderen Erschwernissen, beispielsweise Stüdierenden mit Behinderüngen ünd chronischer Krankheit, 

internationalen Stüdierenden sowie Stüdierenden mit Kindern.  

Ünsere Dienstleistüngen erbringen wir aüf Gründlage hochwertiger Qüalita ts-, Hygiene- ünd 

Sozialstandards ünd wirken fü r ünsere Stakeholdergrüppen fair, süpportive ünd competent. 

Gleichzeitig sind wir bestrebt, eine optimale Wirtschaftlichkeit zü erzielen, die wir als Voraüssetzüng fü r 

die nachhaltige Sicherstellüng einer maximalen Fo rderüngsleistüng zügünsten der Stüdierenden 

betrachten. Als hochschülü bergreifende Organisations- ünd Informationsplattform gewa hrleistet das 

Stüdierendenwerk Ülm in den genannten Bereichen nachhaltig den Zügang zü hochwertigen 

Dienstleistüngen ünd staatlichen Transferleistüngen. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- und Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Ünsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 3: Ansprüchsgrüppen 

"Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

• Leitsatz 5: Energie ünd Emissionen 

"Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Als Referenzjahr wollen wir üns aüf das Gescha ftsjahr 2019 beziehen, da im Jahr 2020 pandemiebedingt 

kein planma ßiger Betrieb mo glich war. 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Als hochschülü bergreifende Organisations- ünd Informationsplattform gewa hrleitet das 

Stüdierendenwerk Ülm als Anstalt des o ffentlichen Rechts in den Leistüngsbereichen 

Campüsgastronomie, Stüdentisches Wohnen, Soziale Betreüüng ünd Beratüng sowie 

Stüdienfinanzierüng an den kommünalen Standorten Aalen, Biberach, Heidenheim, Schwa bisch Gmü nd 

ünd Ülm nachhaltig den Zügang zü hochwertigen Dienstleistüngen ünd staatlichen Transferleistüngen.  

Die erfolgreiche Ümsetzüng des im Stüdierendenwerksgesetz Baden-Wü rttemberg StWG normierten 

Fo rderaüftrages setzt eine intensive Kooperation ünd einen regelma ßigen Dialog mit allen 

Ansprüchsgrüppen voraüs, üm deren Interessen bei der Aüspra güng des vielfa ltigen Leistüngsangebotes 

des Stüdierendenwerkes angemessen berü cksichtigen zü ko nnen.  

Fü r das Stüdierendenwerk Ülm ist in diesem Züsammenhang aüch die explizite Befassüng mit Fragen 

der Nachhaltigkeit ein zentrales Thema. Der Foküs liegt dabei insbesondere in der Campüsgastronomie 

ünd beim Betrieb stüdentischer Wohnanlagen, weiterhin aüf der sükzessiven Redüzierüng von CO²-

Emissionen, da sich hier noch große Einsparüngseffekte bis hin zür Klimaneütralita t erzielen lassen. 
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz 3 – Anspruchsgruppen 
"Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle 
Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Als wesentliche Ansprüchsgrüppen haben wir die Stüdierenden der sieben zügeordneten Hochschülen, 

die Hochschülen, die Bediensteten des Stüdierendenwerkes Ülm, das Land Baden-Wü rttemberg, die 

Kommünen, die Bediensteten der Hochschülen, die externen Liefer- ünd Dienstleistüngsünternehmen, 

die Kooperationspartner*innen des Stüdierendenwerkes (z.B. O PNV), den Bünd ünd die interessierte 

O ffentlichkeit identifiziert. 

Wir sind bestrebt, alle wesentlichen Ansprüchsgrüppen ümfassend, nachvollziehbar ünd transparent 

ü ber ünsere Gescha ftsta tigkeit zü informieren, üm so die Basis fü r einen qüalifizierten regelma ßigen 

Dialog zü schaffen, der es ermo glicht, die Interessen aller Ansprüchsgrüppen bei der Ümsetzüng ünseres 

gesetzlichen Aüftrages bestmo glich angemessen zü berü cksichtigen. 

WO STEHEN WIR? 

Ünsere Ansprüchsgrüppen informieren wir derzeit ü bergreifend aüf Gründlage eines ja hrlichen 

erscheinenden Gescha ftsberichtes, einer ja hrlichen Vero ffentlichüng im Beteiligüngsbericht des Landes 

Baden-Wü rttemberg ünd aüf der Website des Stüdierendenwerkes. Sie bietet neben detaillierten 

Informationen ü ber das Stüdierendenwerk ünd seinen Aüfgaben ünd Angeboten aüch die 

Entsprechenserkla rüng züm PCGK, den Gleichstellüngsbericht, Stellenaüsschreibüngen sowie die 

Aüsschreibüngs- ünd Vergabeinformationen fü r o ffentliche Aüftra ge. Weiterhin nützen wir Facebook 

ünd YoüTübe sowie Printpüblikationen wie Flyer ünd Plakate fü r zielgrüppenspezifische Informationen 

zü den Leistüngsbereichen.  

Aüf dieser Informationsgründlage streben wir jedes Semester einen proaktiven Aüstaüsch mit den 

Stüdierendenvertretüngen aller Hochschülen an. Den Dialog mit einzelnen Stüdierenden oder 

Bediensteten der Hochschülen pflegen wir anlassbezogen perso nlich oder im Rahmen ünseres 

Beschwerdemanagements schriftlich per Mail. Der Aüstaüsch mit den Hochschülleitüngen erfolgt im 

Rahmen der Gremienarbeit ünd bei Bedarf dürch perso nliche Kontakte. Ein Aüstaüsch mit den 

Bediensteten des Stüdierendenwerkes findet im Rahmen von ja hrlichen Betriebsversammlüngen oder 

anlassbezogen perso nlich statt. Gespra che oder dialogorientierter Schriftverkehr mit den anderen 

Ansprüchsgrüppen findet lediglich anlassbezogen statt. 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

1) Ansprüchsgrüppenspezifische Verbesserüng der Informationsgründlagen zür Ermo glichüng eines 

qüalifizierten Dialoges bezü glich der Berü cksichtigüng der Interessen der Ansprüchsgrüppen in den 

Prozessen des Stüdierendenwerkes.  

Im Einzelnen dürch: 
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- Aüsweitüng ünd Verbesserüng des digitalen Informationsangebotes 

- Regelma ßige ünd direkte statt anlassbezogene Informationsansprache der Ansprüchsgrüppen  

2) Aüsweitüng ünd Verstetigüng des Dialogs mit den Ansprüchsgrüppen 

Im Einzelnen dürch: 

- Einfü hrüng digitaler Sprechstünden im Rahmen von Chat- ünd Videokonferenzsystemen 

- Proaktiver regelma ßiger perso nlicher Aüstaüsch mit den Hochschülleitüngen 

- Dürchfü hrüng von interessenspezifischen Künden- ünd Mitarbeiterbefragüngen 

- Einfü hrüng eines digitalen Vorschlagswesens 

- Dokümentierte Aüswertüng des Beschwerdemanagements 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Dokümentation der im Vergleich mit dem Referenzjahr 

• neü etablierten digitalen Informationsangebote 

• erfolgten Informationsansprache der Ansprüchsgrüppen 

• angebotenen digitalen Chat- oder Videosprechstünden 

• der dürchgefü hrten Künden- ünd Mitarbeiterbefragüngen 

• des einzüfü hrenden digitalen Vorschlagswesens 

• einzüfü hrenden dokümentierten Aüswertüng des Beschwerdemanagements 
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Leitsatz 5 – Energie und Emissionen 
"Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz 
und senken Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren 
sie klimaneutral." 

Beim Stüdierendenwerk Ülm bestehen insbesondere in den Leistüngsbereichen Stüdentisches Wohnen 

ünd in der Campüsgastronomie gro ßere Potentiale zür Senküng von Treibhaüsgasemissionen bzw. zür 

Kompensation dieser Emissionen. 

WO STEHEN WIR? 

Seit dem Jahr 2008 haben wir sükzessive den energetisch hochwertigen Aüsbaü- bzw. die Ertü chtigüng 

ünseres Stüdierendenwohnhaüsbestandes von insgesamt 11 Wohnanlagen mit züsammen 1953 

Wohnpla tzen vorangetrieben. Maßnahmen in diesem Züsammenhang waren ünd sind im Züge der 

planma ßigen Instandhaltüng die Installation von Wa rmeda mmverbündsystemen, 

Heizüngsmodernisierüngen, mo glichst mit Ümstellüng aüf Fernwa rme, Neüregülation der Heizstra nge 

sowie der Neübaü von 400 mit Fernwa rme beheizten Wohnpla tzen im KfW-Effizienzhaüs 40 Standard. 

Diese Maßnahmen wirken sich ü berwiegend aüch aüf die Mietho he aüs ünd sind daher ünter 

Berü cksichtigüng von Aspekten der Sozialvertra glichkeit dürchzüfü hren.  

In der Campüsgastronomie nützen wir im Rahmen der türnüsma ßigen Modernisierüngen von Mensen 

ünd Cafeterien sowie bei Ersatzbeschaffüng von Kü chengera ten die Mo glichkeiten, aüf energetisch 

effizientere Gera te ünd Anlagen ümzüsteigen. Mit der erfolgten vollsta ndigen Ümstellüng des 

Strombezüges ünserer Einrichtüngen aüf zertifizierten O kostrom sind wir in Bezüg aüf die Verringerüng 

der Treibhaüsgasemissionen weiter vorangekommen. Seit dem Jahr 2016 haben wir dürch den Aüsbaü 

des vegetarischen ünd veganen Speiseangebotes den Verbraüch von Fleischprodükten von damals 

118.498 kg aüf 94.420 kg im Jahr 2019 redüziert ünd dadürch die dürch die verbraüchten Lebensmittel 

verürsachten Treibhaüsgasemissionen verringert. Zielgro ße fü r die Speiseplanüng war dabei die 

Aüsweitüng des Anteils vegetarischer ünd veganer Mittagessensangebote aüf dürchschnittlich 50% der 

angebotenen Gerichte. 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Wesentliche Potentiale zür Senküng ünd Kompensation von Treibhaüsgasen bestehen dürch die 

weiterhin planma ßig erfolgende energetische Modernisierüng des Geba üdebestandes, die Aüsstattüng 

von Geba üden mit Photovoltaikanlagen sowie die Ümstellüng des Strombezüges aüf zertifizierten 

O kostrom. Langfristig streben wir dürch diese Maßnahmen eine Klimaneütralita t dieses 

Leistüngsbereiches an. 

Als na chsten Schritt aüf diesem Weg wollen wir dürch Ümstellüng der Stromliefervertra ge aüf 

zertifizierten O kostrom eine Senküng der Treibhaüsgasemissionen herbeifü hren. 

Im Jahr 2021 soll dazü der Strombezüg fü r folgende Geba üde ümgestellt werden: 

• Biberach, Wohnhaüs Kapüzinerstraße 11/13 (ab 01.01.2021) 

• Ülm, Wohnhaüs Fraüensteige 2 (ab 01.05.2021) 
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• Ülm, Wohnhaüs Syrlinstraße 8 (ab 01.05.2021) 

• Ülm, Wohnanlage Kelternweg 38-48 (ab 01.05.2021) 

• Ülm, Wohnanlage Eselsbergsteige (ab 01.05.2021) 

• Ülm, Wohnhaüs Haüffstraße 12 (ab 01.05.2021) 

In der Campüsgastronomie spielen neben dem Prodüktionsprozess die Art, die Qüalita t ünd die 

Herkünft der beim Kochen verwendeten Prodükte eine wesentliche Rolle fü r Emission von 

Treibhaüsgasen.  

Wir wollen daher den Anteil vegetarischer ünd veganer Mittagessensangebote aüf dürchschnittlich 60% 

der laüt Speiseplanüng angebotenen Gerichte erho hen. 

Die in 2019 begonnene, insbesondere aüf ünsere Essenslinie „Prima Klima“ bezogene O kobilanzierüng 

verschiedener Gerichte wollen wir im Jahr 2021 aüsweiten, üm aüf Gründlage der Ergebnisse eine 

Verbesserüng von Rezeptüren des Speiseangebotes vorzünehmen ünd so dessen Klimafreündlichkeit zü 

verbessern. 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Stüdentisches Wohnen: 

• Dokümentation der erfolgten Ümstellüng von Liefervertra gen aüf zertifizierten O kostrom ünd der 

dadürch aüf Basis des Stromverbraüchs erzielten Einsparüng von Treibhaüsgasen 

Campüsgastronomie: 

• Dokümentation des dürchschnittlichen Anteils vegetarischer ünd veganer Speisen am 

Mittagessensangebot, ermittelt aüf Basis der ümgesetzten Speiseplanüng 

• Entwicklüng des Anteils verkaüfter vegetarischer ünd veganer Gerichte an der Gesamtanzahl der 

verkaüften Gerichte im Vergleich züm Referenzjahr 2019 

• Entwicklüng des Verbraüchs von Fleischprodükten im Vergleich züm Referenzjahr, mit Darstellüng 

der CO2-Aüswirküng 

• Dokümentation der Ergebnisse der O kobilanzierüng sowie der vorgenommenen Vera nderüngen 

von Rezeptüren 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- und Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Das Stüdierendenwerk Ülm erbrachte im Jahr 2019 seine Leistüngen fü r Stüdierende aüs 87 La ndern. 

Wir setzen üns fü r bestmo gliche diskriminierüngsfreie soziale Rahmenbedingüngen fü r ein 

erfolgreiches Stüdiüm ein ünd sind bestrebt, allen Stüdierenden die dafü r erforderlichen Leistüngs-, 

Beratüngs- ünd Informationsangebote züga nglich zü machen. 

Im Stüdierendenwerk arbeiten Menschen verschiedenster Nationalita t in Teams ünd/oder 

interdisziplina ren Arbeitssitüationen züsammen. Jegliche Form von Diskriminierüng hat dabei in 

ünserem Haüse keinen Platz. Dafü r setzen wir üns in vertraüensvoller Züsammenarbeit mit dem 

Personalrat ünd der Beaüftragten fü r Chancengleichheit ein. 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Wir bieten ünseren Mitarbeiter*innen einen nach Tarif vergü teten, sicheren Arbeitsplatz, mit 

betrieblicher Altersvorsorge, betrieblichem Eingliederüngs- ünd Gesündheitsmanagement ünd fo rdern 

Gleichstellüng sowie die Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie. 

Die Gewa hrleistüng der Arbeitssicherheit ist dabei insbesondere ünter den Bedingüngen der Corona 

Pandemie ein zentrales Ziel. 

Wir investieren laüfend in die Modernisierüng der Arbeitspla tze sowie die Schülüng ünd Weiterbildüng 

ünserer Mitarbeiter*innen. 

Wir erwarten von allen Fü hrüngskra ften eine Open Door Policy, damit ünsere Mitarbeiterinnen ünd 

Mitarbeiter bei Vorgesetzten Geho r finden ko nnen. 

Dürch regelma ßige Betriebsveranstaltüngen wie Betriebsaüsflüg, Teilnahme am Einstein-Marathon ünd 

Weihnachtsfeier fo rdern wir den betrieblichen Züsammenhalt. 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Ressoürcenschonende Verhaltens- ünd Verfahrensweisen sind üns wichtig. 

In ünseren betrieblichen Prozessen setzen wir dabei aüf die Verwendüng von klimaneütralen oder 

recyclingfa higen Prodükten (z.B. O kostrom, klimaneütrales Kopier- ünd Drückerpapier), 
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Abfallvermeidüng (z.B. dürch KI-basierte Planüngsprozesse, Abverkaüf von Lebensmittelresten, 

Maßnahmen zür Verringerüng der Verwendüng von Einwegkaffeebechern) ünd Abfallverwertüng 

(Mü lltrennüng, Thermische Verwertüng, Resteverwertüng in Bio-Gas-Anlagen). 

Dürch die geplante Einfü hrüng von Bestellsystemen ermo glichen wir eine optimale Prodüktionsmenge 

ünd vermeiden Lebensmittelabfa lle. 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Wir berichten transparent ü ber die im Leistüngsbereich Campüsgastronomie verwendeten 

Qüalita tsstandards (https://stüdierendenwerk-ülm.de/essen-trinken/qüalitaet/#zertifikate). 

Wir üntersüchen die fü r die Rezeptüren der in ünseren Mensen ünd Cafeterien angebotenen Gerichte 

maßgeblichen Nachhaltigkeitsaspekte in Bezüg aüf CO²-Aüswirküng ünd Ümweltbelastüng ünd treffen, 

soweit notwendig, Maßnahmen, diese zü redüzieren. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Wir behalten ünseren Statüs als Aüsbildüngsbetrieb aüch ünter den Bedingüngen der Corona-Pandemie 

bei. Ünseren Ünternehmenserfolg stellen wir dürch bedarfsgerechte Schülüng ünd Weiterbildüng 

ünserer Mitarbeiter*innen sicher ünd investieren kontinüierlich in die Modernisierüng der 

betrieblichen Infrastrüktür ünserer Einrichtüngen an den betreüten Hochschülen in Aalen, Biberach, 

Heidenheim, Schwa bisch Gmü nd ünd Ülm. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Üm ünsere Angebote ünd internen Prozesse stetig zü verbessern, setzen wir aüch aüf das Potential 

ünserer Mitarbeiter*innen, üm diesbezü gliche Innovationen anzüregen. 

Üm dieses Potential besser nützen zü ko nnen, institütionalisieren wir ein betriebliches 

Vorschlagswesen. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

https://studierendenwerk-ulm.de/essen-trinken/qualitaet/#zertifikate
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Wir bilden Rü cklagen zür ordnüngsgema ßen Bewirtschaftüng des Immobilienbestandes ünd sorgen in 

diesem Züsammenhang fü r eine aüsreichende Liqüidita t, üm ünsere planma ßige Gescha ftsta tigkeit fü r 

mindestens 5 Jahre sicherzüstellen. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Die Beka mpfüng ünd Verhü tüng von Korrüption ist ein wesentliches Ziel beim Stüdierendenwerk Ülm. 

Das Stüdierendenwerk Ülm setzt sich offensiv fü r eine aktive Korrüptionsbeka mpfüng ein. 

Maßnahmen zür Korrüptionsbeka mpfüng sind deshalb beim Stüdierendenwerk Ülm schwerpünktma ßig 

pra ventiv aüsgerichtet, damit Korrüptionsdelikte gar nicht erst entstehen. So werden Mitarbeiter*innen 

sowie die Fü hrüngskra fte ü.a. regelma ßig züm Thema Korrüptionspra vention belehrt ünd verpflichtet. 

Daneben gibt es zür Korrüptionspra vention einen Verhaltenskodex, der von allen Mitarbeiter*innen, 

Leitüngs- ünd Aüfsichtsgremien zü beachten ist.   

Eine effektive Korrüptionspra vention ünd -beka mpfüng kann jedoch nicht nür dürch Information, 

Belehrüng ünd Sensibilisierüng erreicht werden, sondern es bedarf aüch einer angemessenen laüfenden 

Kontrolle sowie regelma ßiger Ü berprü füngen. Beim Stüdierendenwerk Ülm finden daher aüch in 

Zükünft regelma ßige Revisionsprü füngen ünd planma ßige ünd/oder ünvorhersehbare Kontrollen zür 

Korrüptionspra vention statt, die sich - insbesondere in besonders korrüptionsgefa hrdeten 

Arbeitsgebieten -  aüch aüf die Ü berwachüngsmechanismen wie z. B. die Einhaltüng des Vier-Aügen-

Prinzips erstrecken.  

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Als Kooperationspartner regionaler Nahverkehrsverbü nde ünd Rechtstra ger von 

Semesterticketvereinbarüngen ermo glichen wir fü r die Stüdierenden der Üniversita t Ülm, der 

Technischen Hochschüle Ülm, der Hochschüle Biberach, der Düalen Hochschüle Baden-Wü rttemberg 

Heidenheim (Vorlesüngsstandort Ülm-Wiblingen), der Hochschüle Aalen ünd der Pa dagogischen 

Hochschüle Schwa bisch Gmü nd die vergü nstigte Nützüng o ffentlicher Verkehrsmittel ünd schaffen so 

einen daüerhaften Mehrwert fü r die Region Sü d-Ost-Wü rttemberg. 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Dürch Etablierüng einer ümfassenden ja hrlichen Nachhaltigkeitsberichterstattüng aüf Basis der WIN-

Charta wollen wir Mitarbeiter*innen, Künd*innen, Lieferant*innen, Dienstleister*innen ünd externe 

Kooperationspartner*innen zü einem Ümdenken im Sinne von mehr Nachhaltigkeit anregen.  
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6. Ünser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Das Stüdierendenwerk Ülm nimmt seine Verantwortüng fü r eine nachhaltige Entwicklüng 

ernst, wobei nicht nür wirtschaftliche Leistüngsfa higkeit ünd o kologische Vertra glichkeit, 

sondern aüch soziale Gerechtigkeit ein großes Thema ist. Die Campüsgastronomie ist bestrebt, 

bei der Aüswahl, Beschaffüng ünd Verarbeitüng von Lebensmitteln ethische Gründsa tze zü 

beachten. 

Die Technische Hochschüle Ülm (THÜ) würde am 12.11.2019 offiziell als „Fairtrade Üniversity“ 

aüsgezeichnet. An der THÜ betreibt das Stüdierendenwerk Ülm eine Mensa ünd eine Cafeteria 

aüf dem Campüs Prittwitzstraße, eine Cafeteria aüf dem Campüs Eberhard-Finckh-Straße, die 

Cafeteria Kiwi mit Essensaüsgabe aüf dem Campüs Albert-Einstein-Allee sowie 

Kaffeestationen ünd mehrere Snackaütomaten. Mit Mitgliedern der Steüerüngsgrüppe 

Fairtrade Üniversity der THÜ arbeitet das Stüdierendenwerk Ülm züsammen ünd engagiert 

sich aktiv fü r die Fo rderüng des fairen Handels ünd verkaüft diverse Fairtrade-Waren wie z.B. 

Kaffee, Zückersticks, LemonAID, ChariTea etc. in Aütomaten, Cafeterien ünd Mensen. 

Mit der Aüszeichnüng zür Fairtrade Üniversity organisiert die THÜ regelma ßig Aktionen züm 

Thema „Fairer Handel“, üm das Bewüsstsein fü r einen globalen, gerechten ünd nachhaltigen 

Handel zü fo rdern. In diesem Rahmen mo chten wir eine Aktion ünterstü tzen.  

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Das Stüdierendenwerk Ülm wird mit der THÜ züsammen einen Fairtrade-Tag aüf dem Campüs 

organisieren, an dem in der Mensa Prittwitzstraße ünd Cafeteria Kiwi ein Fairtrade-

Mittagessen angeboten wird, abgeründet dürch einen Infostand von der Steüerüngsgrüppe 

Fairtrade Üniversity. Pandemiebedingt sollte der Fairtrade-Tag im Wintersemester 2021 

(zwischen Oktober ünd Dezember 2021) stattfinden, wenn eine große Zahl von Stüdierenden 

erreicht werden kann. 

Im Janüar 2021 ist ein Aüsschüsstreffen von der Grüppe vorgesehen, zü dem das 

Stüdierendenwerk Ülm eingeladen würde. Der Fairtrade-Tag steht aüf der Tagesordnüng ünd 

wird weiter vorbereitet. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin 

Fraü Sün, Lin M.A. 

lin.sün@stüdierendenwerk-ülm.de 

Impressum 

Heraüsgegeben am 14.12.2020 von 

Stüdierendenwerk Ülm, Anstalt des o ffentlichen Rechts 

James-Franck-Ring 8 

Telefon: 0731 50 23810 

Fax: 0731 50 23831 

E-Mail: info@stüdierendenwerk-ülm.de 

Internet: https://stüdierendenwerk-ülm.de/  
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